
übersehen oder gar verkannt w ird? Zudem ist Coleonthus subtilis mit den 
allermeisten Lokalfloren überhaupt nicht zu bestimmen. Hinzu kommt, daß das 
Eleocharitetum bekanntlich eine sehr kurzlebige Pflanzengesellschaft ist. Auf 
trockenfallendem Teichbodenneuland müssen die Samen der Arten dieser 
Pioniergesellschaft rasch auskeimen und binnen weniger Wochen blühende 
und fruchtende Pflanzen hervorbringen. Daher ist die Untersuchung unserer 
Therophyten-Assoziation mit einem möglichen Auftreten von Coleonthus nur 
auf eine kurze Zeitspanne der Vegetationsperiode beschränkt. Ein erhöhter 
Wasserstand oder gar die vö llige  Trockenlegung derartiger Standorte lassen 
die G lieder dieser in M itteleuropa so seltenen Pflanzengesellschaft ebenso 
schnell verschwinden, wie sie gekommen sind.

Bei künftigen Studien dieser Nanocyperion-Gesellschaft wäre also -  vor allem 
in den angrenzenden Gebieten -  das Augenmerk besonders auf das sehr 
seltene Scheidenblütgras zu richten.
Auf die Vergesellschaftung des Grases an unserer Fundstelle sowie auf sein 
Vorkommen in Europa soll später eingegangen werden.
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Mitteilungen
Zytologen und Pflanzenzüchter an verschiedenen Instituten der USA sind daran 
interessiert, Samenmaterial von im mittleren und nördlichen Gebiet Deutsch
lands eingebürgertem Cynodon doctylon  zu erhalten. Möglicherweise hat die 
Einbürgerung zur Selektion von Formen mit erhöhtem Tageslängenbedürfnis 
geführt, was für bestimmte Züchtungsaufgaben w ertvo ll sein kann. Der Ver
fasser würde es sehr dankbar begrüßen, wenn ihm von Kennern lang jähriger 
Vorkommen dieser A rt Samenproben mit Standortsangaben zur W eiterle itung 
zugesandt werden könnten.

Dr. D. BOMMER, Gießen, Institut fü r G rünlandw irtschaft und Futterbau.
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